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Löwen müssen besonderen 
Herausforderungen trotzen

Es waren herausfordernde Wochen für die Löwen nach der 
WM­Pause: Personelle Ausfälle setzten dem bereits vor 
Weihnachten gebeutelten Team von Chefcoach Sebastian 
Hinze weiter zu, so galt es auch in den ersten Bundesliga­
Partien 2025 wichtige Säulen im Kader zu ersetzen und das 
Beste aus der jeweiligen Situation zu machen. Nach dem 
30:30­ Unentschieden zum Rückrundenauftakt in Hamburg 
gab es in den ersten beiden Heimspielen des Jahres zwar 
zwei Siege zu bejubeln, beim letztlich ungefährdeten Sieg 
gegen Aufsteiger Bietigheim konnten die Gelb­Blauen 
jedoch nur eine Halbzeit lang überzeugen und beim Derby 
gegen FRISCH AUF! Göppingen drohte das Spiel nach 
einer Schwächephase im zweiten Abschnitt zu entgleiten 
Doch mit Unterstützung der eigenen Fans im Rücken 
kämpften sich die Löwen in diesem Duell zurück und David 
Moré sorgte wenige Sekunden vor Schluss für den 
Siegtreffer zum 29:28 und jede Menge Erleichterung im 
gelb­blauen Lager.
Dort war die Stimmung zu diesem Zeitpunkt durch die zuvor 
eingefahrene klare Auswärts­Niederlage in Gummersbach 
deutlich gedämpft, um so wichtiger waren die beiden Zähler 
gegen den schwäbischen Dauerrivalen. „In Gummersbach 
haben wir 16 technische Fehler gemacht, so kann man 
natürlich kein Bundesliga­Spiel gewinnen, gegen Göppingen 
war das schon besser, aber auch hier haben wir den Gegner 
wieder zurück ins Spiel kommen lassen. Am Ende war es 
sicherlich Glück, die Partie gewonnen zu haben, aber es war 
nicht unverdient“, gab Kapitän Patrick Groetzki zu Protokoll. 
Klar war jedoch auch, dass man sich im darauffolgenden 
Spiel in Kiel kaum Fehler erlauben durfte, um mithalten zu 
können.
Der deutsche Rekordmeister galt in diesem Duell sicherlich 
als Favorit, doch die Löwen durften sich aufgrund der letzten 
Ergebnisse gegen den THW durchaus Hoffnung auf etwas 
Zählbares machen und schließlich galt es in dieser 
Generalprobe für das Pokal­Halbfinale im April auch schon 
einmal eine Duftmarke zu setzen. Tatsächlich konnte das 
Team von Sebastian Hinze in der Wonderino­Arena der 
Partie zunächst seinen Stempel aufdrücken.Mit einem stark 
agierenden Mikael Appelgren im Tor und diszipliniertem 
Abwehr­ und Angriffsverhalten brachten die Löwen die 
Gastgeber in Bedrängnis, verpassten es jedoch mit einer 
Halbzeitführung in die Kabine zu gehen­ 12:12 hieß es nach 
dem ersten Abschnitt. 

Doch nach dem Wechsel gaben die Gelb­Blauen in nur elf 
Minuten die Partie aus der Hand, Kiel nutzte eine 
Abschluss­Schwäche der Gäste konsequent aus und 
sorgte mit einem Lauf von 7:1­Toren für die 
Vorentscheidung. Damit verpassten es die Löwen, sich für 
die vorher gezeigte Leistung zu belohnen: „Ich finde, wir 
haben in den ersten 30 Minuten richtig gut gespielt und 
hätten eine Führung zur Pause verdient gehabt, aber 
hätte, hätte Fahrradkette­ ein Spiel geht nun mal 60 
Minuten und wir müssen mitnehmen, dass wir an unseren 
einfachen Fehlern arbeiten müssen“, meinte Mikael 
Appelgren nach der 24:29­Niederlage, die auch er mit 16 
Paraden nicht verhindern konnte: „Natürlich ist es für 
einen Torhüter immer gut, so viele Paraden zu haben, 
aber wenn man dann verliert, fühlt es sich natürlich nicht 
mehr so gut an. Ich werde mich da auch selbst 
analysieren und schauen, wie ich das nächste Mal noch 
ein paar Paraden mehr machen kann“, so der Keeper 
weiter. „Wir können sicherlich einiges mitnehmen aus 
diesem Spiel. Positives aus der ersten Halbzeit und 
Negatives aus der zweiten Halbzeit. Mit diesen 
Erkenntnissen müssen wir nun arbeiten und jeder muss 
alles geben, um unsere Leistung zu verbessern.“
Auf den ersten Auswärtssieg 2025 in der Bundesliga 
müssen wir Löwenfans damit noch weiter warten, doch 
jetzt sind wir gespannt, wie die Jungs aus der 
Länderspielpause kommen und werden auf den Rängen 
alles geben, um die Mannschaft zum dritten Heimsieg des 
Jahres zu tragen.
(ad)



Unser Gegner / Junglöwen aktuell

TSV Hannover­ Burgdorf

Zwölf Spieltage sind in der Saison 24/25 der DAIKIN 
Handball­Bundesliga noch zu absolvieren und wenn man 
sich die aktuelle Tabellensituation anschaut, dann kann sich 
der heutige Gegner unserer Löwen aus der Hauptstadt 
Niedersachsens durchaus als Meisterschaftskandidat 
bezeichnen. Mit 35:9­Punkten belegen die „Recken“ 
momentan Rang drei, der Abstand zum Spitzenreiter 
Melsungen beträgt nur einen Punkt. Und wie groß der Wille 
im von Ex­Bundestrainer Christian Prokop betreuten Team 
ist, weiterhin im Titelrennen zu bleiben, das stellte die TSV 
vor der Länderspielpause im Heimspiel gegen Hamburg 
eindrucksvoll unter Beweis, als man sich aus einem Sieben­
Tore­Rückstand noch einen Sieg mit einem Tor Unterschied 
erkämpfte. 
Zum Willen, mit dem Hannover in der Rückrunde schon so 
manche Partie knapp für sich entschied, gesellt sich 
natürlich auch Qualität: Mit Renars Uscins und Martin Hanne 
im Rückraum, sowie Kreisläufer Justus Fischer stehen drei 
der Olympia­Helden von Paris im Kader der Niedersachsen, 
Spielmacher Marian Michalczik macht bisher ebenfalls eine 
gute Figur. TSV­Kapitän Marius Steinhauser dürfte den 
Löwenfans auch wohl bekannt sein, ebenso wie Torhüter 
Joel Birlehm.
Im Hinspiel in Hannover bezogen unsere Löwen eine 30:35­
Niederlage, in der die offensive Deckung der „Recken“ die 
Gelb­Blauen in Halbzeit zwei zu den entscheidenden 
Fehlern zwang. Diese Deckung erfolgreicher zu bespielen 
als im vergangenen Dezember, dürfte heute ein wichtiges 
Mittel sein, um Revanche für diese Niederlage zu nehmen 
und die Punkte hier in der Arena zu behalten.

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ad)

Emotionaler Sieg für U19­Junglöwen

Nach der Fastnachtspause haben die U 19­Junglöwen in der 
A­Jugendbundesliga Staffel Süd den Faden wieder 
aufgenommen und direkt einen Auswärtssieg gelandet. Das 
Team von Trainer Martin Berger gewann beim Tabellenvierten 
JANO Filder mit 30:28 (14:14). Erfolgreichste Werfer für den 
Löwen­Nachwuchs waren Mark Hartmann und Darian Mollov 
mit jeweils sechs Treffern. Der für die Teilnahme an der 
Meisterschaftsrunde notwendige vierte Tabellenplatz ist bei 
noch drei ausstehenden Partien in der Hauptrunde allerdings 
nur noch theoretisch erreichbar. 
„Wir haben ein kampfbetontes, emotionales und 
fehlerträchtiges Spiel für uns entschieden. Am Ende ist der 
Sieg verdient, weil wir in der zweiten Halbzeit mit Luca Zapp 
den besseren Torhüter hatten. Er hat viele freie Bälle pariert 
und uns damit immer wieder gut in Position gebracht. Mit 
Darian Mollov und Mark Hartmann hatten wir 1:1­starke 
Spieler, die ihre Zweikämpfe richtig ordentlich angenommen 
haben. Für uns sind die Punkte sehr wichtig gewesen, denn 
damit haben wir für Platz fünf alles selbst in der Hand“, 
lautete das Fazit von Coach Martin Berger.
Die erste Halbzeit in der Körschtalhalle Scharnhausen war 
ziemlich ausgeglichen. Zur Halbzeit stand es 14:14. Im 
zweiten Spielabschnitt lag zwar zunächst JANO wieder vorne, 
doch mit zunehmender Dauer konnten sich die Junglöwen 
Vorteile erarbeiten. Die Badener holten sich durch Darian 
Mollov beim 19:18 (39.) die Führung zurück und gaben diese 
nicht mehr aus der Hand. Dank des immer stärker werdenden 
Keepers Luca Zapp, der mit tollen Paraden für schnelle 
Offensivaktionen sorgte, schwappte das Übergewicht 
endgültig auf die Löwen­Seite.
Das nächste Heimspiel der U19­Junglöwen findet am Freitag, 
den 21. März um 20 Uhr in der Kronauer Trainingshalle statt. 
Gegner ist FRISCH AUF! Göppingen.
(kh/ad)

(Quelle: Kicker.de)



29:28 ­ Heimsieg im Derby gegen Göppingen
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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   Aktuelles

Spendensammlung der Baden Lions 2025
beim Heimspiel gegen den TBV Lemgo-Lippe am 5. April

Auch in diesem Jahr wollen wir den Verein Kinderhospiz 
Sterntaler e.V. und den Förderverein der Ludwig-Guttmann-Schule 

Karlsbad Außenstelle Kronau gemeinsam mit euch durch eine 
große Spendenaktion bei einem Löwen-Heimspiel unterstützen.  

Deshalb möchten wir am 5.4. bei der Partie der Löwen gegen den 
TBV Lemgo-Lippe in der SAP-Arena fleißig für diese beiden 

Institutionen sammeln: 

Gegen eine Spende von 5 Euro gibt es an diesem Tag im Umlauf 
der Arena einen Plüsch- Löwen der Baden-Lions oder die ein oder 
andere Überraschung für den guten Zweck. Wir freuen uns über 

jede Spende!

Wenn ihr noch gerne ein Teil unseres Spendenteams werden 
möchtet, dann freuen wir uns bis zum 25. März über eine 

Kontaktaufnahme per Mail an:
aktion@baden-lions.de

Redaktionsschluss: 17.03.2025 


